
Glück ist etwas, was man  
geben kann, ohne es zu haben. (Ricarda Huch) 

 

Der Herr beschenke dich! 
Der Herr beschenke dich 

mit der Behutsamkeit seiner Hände, 
mit dem Lächeln seines Mundes, 
mit der Wärme seines Herzens, 

mit der Güte seiner Augen, 
mit der Freude seines Geistes, 

mit dem Geheimnis seiner Gegenwart. 
 

Die Kraft der Liebe ist unwiderstehlich. 
Die Liebe ist es, die wirklich die Welt voranbringt. 

(Papst Benedikt XVI.) 
 

Schale und Knospe 
In deiner Gegenwart leben, Herr, jeden Tag neu. 

Den Morgen wie eine geöffnet Schale hinhalten 
und mich von dir füllen lassen. 

Den Morgen wie eine Knospe dir entgegenstrecken 
und durch dich entfaltet werden und blühen. 

Den Morgen wie ein Samenkorn aus deiner Hand empfangen, 
mit dir und durch dich verwandelt werden. (Ute Weiner) 

 

Gott ganz vertrauen heißt: Mit leeren Händen 
kommen und alles von ihm erwarten. (Peter Hahne) 

 

„SCHMUNZELIGES“ 

Zwei Engel sitzen flötend auf einer Wolke. Fragt der eine: "Warum sind Sie 

hier?" - "Im Auto, auf einer kurvenreichen Straße, sagte meine Frau zu mir: 

"Wenn Du mich jetzt fahren lässt, bist du ein Engel!" 
 

Aus Gottes Hand empfing ich mein Leben. 

Unter Gottes Hand gestalte ich mein Leben. 

In Gottes Hand gebe ich mein Leben zurück. 
(Augustinus) 

 

Zeit des Kräftesammelns 
Jeder Fluss entspringt bei einer Quelle. 

Jede Reise beginnt mit dem ersten Schritt. 
Jede Pflanze wächst aus einem kleinen Samen. 

Jede Tat beginnt mit dem ersten Gedanken. 
Alles muss klein beginnen, um nach einer Zeit 

des Kräftesammelns und Reifens schließlich groß zu werden. 
(Renate Schuh) 

 

Verzicht nimmt nicht, Verzicht gibt. 
Er gibt die unerschöpfliche Kraft des Einfachen. 

(Martin Heidegger) 
 

„SCHMUNZELIGES“ Der zu Musternde kommt zum Stabsarzt und schreibt auf 

einen Zettel: „Ich kann nicht sprechen.“ Der Arzt: „Legen Sie Ihre rechte Hand auf 

den Tisch und schließen Sie die Augen!“ Der Mann tut, wie ihm geheißen. Darauf 

schlägt der Arzt kurz mit dem Gummihammer zu. Der Mann brüllt: „Aaaaah, aaah!“ 

– „In Ordnung“, sagt der Arzt, „und morgen lernen wie das B!“ 


